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Wien ,amFreitag ,den 20 .Juni1930
- . - . - . - . - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - . - - ¬

F Die erste öffentliche Eheberatungsstelle inEuropa .

DieTätigkeitderienerstädtischenEheberatungsstelleimVorjahr.
Auf Anregung des amtsführenden Stadtrates Professor Dr .Tandler wurde

am1 .Juni 1922vonder GemeindeWiendie erste öffentlicheEheberatungsstelle
in Eurcpains Lebengerufen .Durcheine weitausgreifendePropagandaist esge¬
lungen ,die Bevölkerungmit dieser neuenEinrichtung ,die grossebevölkerungspo -¬
litischeundgesundheitsfürsorgerischeAufgabenhat ,vertrautzumachen.Ist

wohl die Zahl der in der Eheberatungsstelle Ratsuchenden im Verhältniss zuden

Eheschliessungennochimmergering ,soberechtigtaberdochdasbereitsErreich¬
te zu weiteren Hoffnungen .

DerBesuchder Eheberatungsstelleist ein reinfreiwilliger ; umso¬
mehrist das Vertrauenzu würdigen ,das die BevölkerungWiensin diestädtische
Eheberatungsstellesetzt .Währenddie TätigkeitderEheberatungsstellevom1 .

Juni bis Ende1922nur 120 Fälle umfasste ,wurdedie Eheberatungsstelle imVor¬
jahrschonvon892Parteienaufgesucht .Davonwarenzumerstenmal206Männerund
207Frauenerschienen. 28' 6ProzentderParteienwurdengesundbefunden;wegen
Tuberkulosewurden ' 6Prozent ,wegenvenerischerKradkheitenundFolgezuständen
15 ' 3Prozent und wegennichtanstemwenderSexualleiden 22 ' 3Prozentberaten .

AndemWirkender Wienerstädtischen Eheberatungsstellenimmtauch
dasAuslandmitgrossemInteresseAnteil .Sohat imVorjahreineReiheaus¬
ländischerAerzteaus Amerika ,Aegypten ,Schweden ,Berlin ,HannoverundMünchendie
BeratungsstellezuStudienzweckenaufgesucht .AucheineungarischeAerztin ,die
amPsychologischenInstitut in Wienarbeitet ,waran der Beratungsstellelänge¬
re Zoit als Hospitantintätig .

- . —. —————. - —
Jubilare der Ehe .

IndieserWochefeiertendieEhepaareKarlundBarbaraKnapp,Wenzel
undBarbaraLangundAugustundAnnaPoschihre goldeneHochzeit .InVertretung
desBürgermeistersüberreichteamtsführenderStadtrat LinderdenEhepaaren
die Ehrengabeder StadtWien.
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II . BlattRathauskorrespondenzvom20 .Juni1930
- . - ————————- - - - - - - - - - —. - - - . - - - - - - - - -- . — -- . —- - ¬

Der Internationale Tarifeur - Kongress.
Empfangder KongressteilnehmerimRathaus .

Mittwochnachmittagswurdendie Teilnehmerdes InternationalenTa¬
rifeur - Kongressesvon Vizebürgermeister Emmerling im Rathaus empfangen .Fürdie

GästesprachenderPräsidentderWienerTarifeur-VereinigungDirektorKolm,
und der Vertreter der Berliner Tarifeur - VereinigungDr . Zipper ,die für denEmp- ¬

fang der Stadt Wienunddie wertvollenEindrückedankten ,die denKongressteil-¬
nehmerndurch eine eingehendeBesichtigungder städtischen Einrichtungenvermit -¬
telt wurden .VizebürgermeisterEmmerling ,der die GästeimNamendesBürgermeis-¬
ters und der Stadtverwaltung herzlich willkommenhiess ,sprach über dasTarifwe¬

sen ,das im Räderwerkdes Wirtschaftslebens von ganz hervorragenderBedeutung
sei . DasTarifwesen ,das an undfür sich international sein müsse ,habeabernicht
allein eine rein wirtschaftliche Bedeutung .Darüber hinaus ,sagte Vizebürgermeis - ¬
ter Emmerling ,sind die Tarifeure Mittler einer Kultur ,Mittler der Gedankenund

Empfindungender verschiedensten Nationen .Die Stadt Wien ,die ein eigenesTarif¬
amt hat ,ist für das Tarifwesen als Konsumentund als Unternehmerin vonBedeu¬

tung ;dieWienerTarifeur-Vereinigung ,die jetzt denzwanzigstenJahrestagihres
Bestandesfeiert ,hat aufdemGebietedesTarifwesensBahnbrechendesgeleistet
und internationale Bedeutung erlangt .( Lebhafter Beifall ) .AmEmpfang ,der die Gäs- ¬

te im Stadtsenatssaal versammelte ,nahmenvonder StadtverwaltungnochVizebür- ¬
germeister Hoss ,die Stadträte Kokrda ,Linder ,Richter ,Rummelhardt und Speiser so¬

wieLandtagspräsidentHellmannteil .

AbsperrungdesRathausplatzes .
DerVerein„WienerFestausschuss"beabsichtigt ,Platzkonzertevordem

Wiener Rathaus abzuhalten .Diese Konzerte sollen an jedem Samstag bis zum13 .

Septemberin der Zeit vonfünf bis siebenUhrnachmittagsstattfinden . DerVereir
hat umdie Bewilligungzur Benützungdes Rathausplatzesfür diese Konzertean¬
gesucht .Selbstverständlich ist diese Bewilligung erteilt worden .Diese Konzerte

macheneineAbsperrungdesRathausplatzesnotwendig ,die demWienerFestausschuss
für die Zeit der Vorführungenbewilligt wordenist . Eshat sich nunwiederholt
herausgestellt ,dasssolcheAbsperrungennichtgenügendbeobachtetwurden ,obwohl
sie in den Zeitungen bekannt gemacht warden,so dass Verkehrsstörungen eintraten .
Besondersdas Lohnfuhrwerksgewerbewird daher auf die vollständige Absperrung
des Rathausplatzesbei den Platzkonzertenausdrücklich aufmorksamgemacht. Das
erste dieser Konzertefindet bereits morgenSamstagstatt .DiesesersteKonzert
beginnt bereits um halb Fünf Uhrnachmittags .
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